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Deutſchland. 


Berlin, 10. November. Ueber den Handels⸗ 
vertrag mit Rußland liegt dem gegenwärtig 
tagenden Landeskulturrathe des Königreichs Sachſen 
nach dem „Dresdener Journal“ folgender Bericht 
des Abgeordneten Dr. von Frege vor: 

„Der Ausſchuß geht davon aus, daß als 
Grundlage für den Vertrag ruſſiſcherſeits die 
Herabminderung der Rußland gegenüber beſtehen⸗ 

| den Zellſätze (Tarif vom 21. Dezember 1887) 


„ 


r VE RI WET TEEN EEE EEE NEE SET EETTLEEILTENTTEN" 


d. J. im Herrenhauſe that, als über die Befug⸗ ſchiedene Mißſtände in ihrem Gefolge gehabt. An Vertreter im Reichstag, jede Mehrbelaſtung und batte über den Streik von Carmaux abgegebenes 
niß der Gemeinden, eine höhere: Lehranſtalt auf⸗ vielen Orten hat man ſeitdem ein immer dreiſteres überhaupt die Belaſtung der mittleren und Votum gebunden waren und eine Bo - 
zulöſen, im Anſchluß an die Vorlage über das Auftreten feitens der polniſchen Lehrer, Gehäſſig⸗ unteren Schichten der Bevölkerung abzulehnen, mußten, der fie ſelbſt ihre Zuſtimmung gegeben 
Dienſteinkommen der Lehrer an nichtſtaatlichen keit und Unduldſamkeit deutſchen Kollegen gegen⸗ ſowie Oeffentlichkeit im Militärgerichtsverfahren, hatten. Außerdem wagten die Radikalen nicht 
höheren Schulen berathen wurde. Der Kultus- über wahrgenommen. Da dieſer Unterricht viel- peinlichſte Sparſamkeit im Paradeweſen und bei 
miniſter ſtellte dabei den Satz auf: „Die Unter⸗ fach zu einer Zeit gegeben wird, wo ſonſt nur der Penſionirung der Offiziere entſchieden zu 
richtsverwaltung muß — bei dem Veſchluß einer wenig anderer Unterricht ſtattfindet und deshalb verlangen. Die Partei verwirft durchaus das empfindet man, daß das Kabinet, welches gegen 
Stadt, ihre höhere Lehranſtalt aufzulöſen — ſich eine Kontrolle ſeitens der im Schulgebäude meiſt Quinquennat. über den Ausſchreitungen in Carmaux ſolche 
vorbehalten, dafür zu ſorgen, daß die Auflöſung nicht mehr anweſenden Anſtaltsleiter nur aus⸗ O ei a 
aumälig und ordnungsmäßig erfolgt.“ Unter nahmsweiſe geübt, vielleicht auch abſichtlich, da eſterreich⸗Ungarn. die immer ärger werdenden Ausſchreitungen der 
dieſem Vorbehalt erhielt das genannte Geſetz in es ſich ja nur um einen Privatunterricht handelt, Wien, 9. November (W. T. B.) Ein Sozialiſten und Anarchiſten. Man erwartet auch 5 
§ 3 Abſ. 2 die Beſtimmung: „An den Befug⸗ vermieden wird, ſo haben ſich hier und da Zu“ Matroſe von einem von Raab eingetroffenen wenig von der gegenwärtigen Regierung, die man 

niſſen der Gemeinden, die Aufhebung der Anitalt | fände entwickelt, die ein Einſchreiten der Auf⸗ Schlepper iſt plötzlich geftorben. Der Obduktions⸗ beſtehen laſſen wird, bis fie durch die Einbrin⸗ 

zu beſchließen, wird nichts geändert.“ Im weite⸗ ſichtsbehörde angezeigt erſcheinen laſſen und die beſund ergab, daß wahrſcheinlich aſiatiſche Cholera gung von Geſetzen einige Beruhigung geſchaffen 
ren Wortlaut enthält der Erlaß unter Hinweis Erörterung der Frage dringlich machen, ob die vorliegt; die bakteriologiſche Unterſuchung iſt ein⸗ hat, um ſie dann bei der nächſten Gelegenheit 


für Getreide, Holz und Vieh auf diejenigen Sätze 
gewünſcht werde, welche durch die Handelsverträge 
mit Oeſterreich⸗Ungarn und Italien vom 1. Fe⸗ 
bruar d. J. dieſen und den meiſtbegünſtigten 


Staaten zugeſtanden find, und außerdem die Ge, auf die in Frage ſtehenden örtlichen Verhältniſſe Regierung nicht beſſer die ganz übel angebrachte geleitet. über einen geringfügigen Anlaß zum Stolpern zu E 
währung derſelben Erleichterung für die Viehein⸗ noch folgende Sätze von allgemeinerem In⸗ Konzeſſion zurücknimmt und einem Bruchtheil Wien, 9. November. (W. T. B.) Der bringen. in 
fuhr erſtrebt werde, wie ſolche vertwansmäßig| tereife: polniſcher Eltern, welcher die Kenntniß des Pol⸗König und der Thronfolger von Rumänien Die Räumungsarbeiten an der Unglücks⸗ A 


Oeſterreich⸗Ungarn zugeſichert wurde. Da bereits 
jetzt das Gebiet, für welches die niedrigeren 
Tarifſätze der Handelsverträge in Kraft find, ſehr 

ausgedehnt iſt, ſo würde die Gewährung gleicher 
Tarifſätze auch an Rußlaad einer allgemeinen 
Herabſetzung des deutſchen Zolltarifs hinſichtlich 
der landwirthſchaftlichen Produkte gleichkommen. 
Der Ausſchuß ſtellt feſt, daß die Befürchtungen, 
welche aus dem Abſchluß der Handelsverträge mit 
Oeſterreich⸗Ungarn abgeleitet wurden, ſich wäh⸗ 
rend der kurzen Dauer ihres bisberigen Beſtehens 
als vollſtändig begründet erwieſen, insbeſondere 
} eine erhebliche Abminderung der Getreidepreiſe 
veraulaßt haben, ſo daß dieſe ſchon jetzt einen 
ebenſo niedrigen Stand erreicht hätten, wie in 
dem Jahre 1885, und ſich raſch dem Preisſtande 
der Jahre 1886 und 1887 näherten, wo die dar 
durch verurſachte Nothlage der deutſchen Land⸗ 
wirihſchaft als dringliche Veranlaffung diente, um 
durch Erhöhung des Zolltarifs vom 24. Mai 
1885 mittels Geſetzes vom 21. Dezember 1887 
die ſpäter durch die Handelsverträge wieder abge⸗ 
minderten Zollſätze auf Getreide günftiger zu ge⸗ 
ftalien, Der Eintritt Rußlands in den Wett⸗ 
bewerb würde vorausſichtlich durch Ueberfüllung 
des Marktes einen ſolchen Preisdruck ausüben, 
daß die volle Wiederkehr der noch nicht ganz 
überwundenen gedrückten Lage der einheimiſ hen 
Landwirthſchaft mit Sicherheit zu erwarten ſein 
würde, umſomehr, als an die Leiſtungsfähigkeit 
der letzteren durch die neuere Geſetzgebung, ins⸗ 
beſondere die ſozialpolitiſchen Geſetze, noch erhöhte 


„Der Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften 
ſieht gänzlich davon ab, was aus deu Schülern 
werden ſoll, die von ihren Eltern der ſtädtiſchen 
Anſtalt in dem Vertrauen überwieſen wurden, 
daß ſie dort die für ihre beruflichen Lebensziele 
erforderliche Vorbildung erlangen könnten. Er 
läßt die Schüler von Untertertia aufwärts ins Freie 
fallen — Einheimiſche wie Auswärtige — und 
verweiſt die Schüler der unteren Klaſſen auf das 
Gymnaſium, deſſen Klaſſen gefüllt, zum Theil 
überfüllt ſind, und welches die Eltern vorausſicht⸗ 
lich aus guten Gründen für ihre Kinder nicht 
gewählt hatten. Ein ſolches Verfahren gut zu 
heißen iſt für die Unterrichtsverwaltung nicht 
möglich. Wenn alſo die ſtädtiſchen Körperſchaften 
bei dem Beſchluß beharreu, daß das Realgym⸗ 
naſium ohne auderweiten Erſatz aufgehoben wer⸗ 
den ſolle, ſo kann dies nur in der Weiſe ge⸗ 
ſchehen, daß zu Oſtern 1893 die Sexta, ein Jahr 
ſpäter die Quinta und ſo fort aufgehoben wird. 
Die ohne meine Genehmigung erfolgten Kündi⸗ 
gungsſchreiben an die Lehrer ſind hiernach zurück⸗ 
zuziehen, und falls durch das Eingehen der Sexta 
eine Lehrkraft entbehrlich werden ſollte, ſo iſt 
darüber eine Verſtändigung mit dem königlichen 
Provinzial Schulkollegium zu ſuchen. Ich ver⸗ 
kenne nicht, daß die dauernde Unterhaltung einer 
realiſtiſchen Vollanſtalt die finanziellen Kräfte 
der Stadt ſehr in Anſpruch nimmt uud vielleicht 
überſteigt. Auch zeigt der geringe Beſuch der 
beiden Primen und der Ober⸗Sekunda (von zu⸗ 
ſammen 14 Schülern), daß eine ſolche Vollanſtalt 


etwa in Leſevereinen, dieſe Kenntniß ihren Kin⸗ 
dern zu übermitteln. In einem Fall hat ſich 
herausgeſtellt, daß polniſche Lehrer in erklärlichem 
Uebereifer die Kinder ſtatt einer zwei Stunden 
lang in dem polniſchen Sprachunterricht feſtge⸗ 
halten haben, ſo daß aus zwei Stunden event. 
vier Stunden wöchentlich geworden ſind. Um 
den Kindern ein recht umfangreiches Wiſſen bei⸗ 
zubringen, ſind ferner viel häusliche Arbeiten 
aufgegeben und dadurch der obligatoriſche Schul⸗ 
unterricht gefchäpigt worden. Waren daun die 
Kinder nicht ordentlich vorbereitet, ſo ſind 
exemplariſche Züchtigungen in einem Umfange 
vorgekommen, der uns Deutſchen wenigſtens den 
Eindruck der Barba ei erweckt. Auch ein Ver⸗ 
ſäumen jenes „fakultativen“ Unterrichts hat man 
mit dem gleichen draſtiſcheu Mittel geahndet und 
zwar iſt dies daun gleich in der nächſten katho⸗ 
liſchen Religionsſtunde zur Anwendung gekom⸗ 
men, einer lehrplanmäßigen Stunde, die doch in 
einen derarugen Zuſammenhang mit jenem Frei⸗ 
wahlunterricht zu bringen, wohl von jedermann 
als ungehörig gerügt werden wird. Darauf 
warten, daß dieſer Unterricht von ſelber aufhört, 
würde derartigen Uebelſtänden gegenüber doch 
kaum angänglich ſein. Daß er über kurz oder 
lang aufhören wird, iſt allerdings ſehr wahr⸗ 
ſcheinlich; ſo ſchrieb z. B. die „Gazeta Torunska“ 
in dieſen Tagen: 

„In Folge dieſer Täuſchungen und Hoffnun⸗ 


kung und kein Todesfall vor. liche Fenſter deſſelben zertrümmert. Ueber dem 1 
Peſt, 9. November. In Folge der heute in 2 befinden ſich die Magazine des bekann⸗ 

dem Magnatenhaus angekündigten Annahme der ten 

Demiſſion des Kabinets Szapary herrſcht große wichte von achtzigtauſend Kilogramm lagern. Mau 

Rathloſigkeit unter der liberalen Partei. Ange- glaubt, daß dieſe ungeheure N 

ſichts der Ablehnung des Zivilebe⸗Geſetzentwurfes nicht bewältigt werden konnte und das Haus 

ſeitens der Krone iſt die Möglichkeit eines kon⸗ durch ihren Widerſtand vor ärgeren Verwüſtungen 

ſervativen Miniſteriums näher gerückt. Der geſchützt habe. 


. — 


Szapary zu gewinnen. Schickſal der Familie des Agenten Faumorin, 8 
Peſt, 9. November. (W. T. B.) Das der nicht nur eine Wittwe und ein Kind, fonderm 
Journal „Budapeſti Hirlap“ ſchreibt, der Finanz- auch eine greife Mutter hinterläßt, der er von 
miniſter Wekerle und Koloman Szell hätten ſeinem kargen Solde monatlich zwanzig Franks 
ihren Freunden erklärt, ſie könnten das Mi⸗ abgab. 
niſterpräſidium, falls daſſelbe ihnen angeboten Das Haus der Compagnie Carmaux in der 
würde, nicht übernehmen. Wekerle berufe ſich Avenue de l'Opera, ebenſo wie die Büreauräume 
darauf, daß fein Reſſort die volle Kraft eines] der Geſellſchaft find der Gegenſtand weitreicyen- 


Auſprüche geſteut worden ſeien. Das Ausfuhr⸗ für Neiſſe nicht erforderlich iſt. Aber ich empfehle|gen (die Regierung werde den polniſchen Sprach⸗ Mannes erfordere. der Ueberwachung, wie es bisher die Wohnhäuſer 
nn Rußlands ſei zweifelsohne größer als! den ſtäptiſchen Körperſchaflen, nochmals ernſtlich unterricht demnächſt wieder obligatoriſch machen) - des Barons Reille und des früheren Präſidenten, 
das Einfuhrbedürfniß des deutſchen Reichs, das in rwägung zu nehmen, ob die Umwandlung iſt an vielen Orten der polniſche Sprachunter⸗ Niederlande. Marquis Solages, geweſen find, an welche beiden Zt 


vielleicht mit der Zeit vollſtändig verſchwinden werde, des $ ſi i i i 

wenn die deutſche Landwirthſchaft in die Lage verſetzt n eine ee e 
werde, daß fie ſicher ſei, ihre eigenen Erzeugniſſe 
zu ſolchem Preiſe verwerthen zu koͤunen, daß ihr 
gedeihliches Fortbeſtehen nicht in „Frage geſtellt lern, welche die jetzige Schule in den ſechs Klaj- Sprachunterricht zur Selbſthülfe zu greifen.“ 
wurde und ſie nicht durch Veränderung ihrer] ſen von Sexta bis Unter⸗Sekunda zäylt, weiſtf Kiel, 9. November. (W. T. B.) Ihre 
ee 1 Veoölferung und] deutlich auf das Bedürfniß nach einer Realanſtalt Majeſtät die Kaiſerin kehrte heute Nachmittag 
n erhältniſſe Sunne der Produktion des hin, und es würde ſehr zu beklagen ſein, wenn 5½ Uhr von Gruenholz hierher zurück und ſetzte 
luslandes fortgeſetz eunruhigt 7 Dr Ab⸗ alle diejenigen Schüler, für deren künftigen Be- alsbald die Reife nach Neumünſter fort, woſelbſt 
ſchluß eines Handelsvertrages mit Rußland onnte ruf der realiſtiſche Bildungsgang zweckmäßiger Allerhöchſtdieſelbe mit Sr. Majeftät dem Kaiſer 
nur auf Koſten der heimiſchen Landwirthſchaft ge-[ift als der gymnaſiale, auf einen falſchen Weg zuſammentraf. Beide Majeſtäten traten um 6˙½ 


richt eingeſtellt worden, und in den Schullokalen 
hört er ebenfalls auf, weil es an den erforder⸗ 
ichen Fonds gebricht. Es bleibt heute nichts 
anderes mehr übrig, als bei dem polniſchen 


Amſterdam 8. November. Bei einem am alle Drohbriefe perſönlich gerichtet waren. Wenn 
24. September jiattgefundenen Gefecht mit At⸗ gegen alle Erwartung das Attentat dennoch gegen 
jebern ſcheinen die niederländiſchen Truppen die Büreaus der Geſellſchaft ausgeführt wurde. 
ſchwere Verluſte erlitten zu haben, da einige ſſo geicha dies wohl nur, weil bekannt war, daß 
Offiziere gefallen und mehrere verwundet worden Reille die Vormittage meiſt daſelbſt zugmbringen 
find. Man hat ſich an derartige von Zeit zu pflegte; geſtern war er ausnahmsweiſe nicht dort. 
Zeit eintreffende Hiobspoſten nachgerade fo ge“ Ueber die Beſchaffenheit der Sprengmaſchine 
wöhnt, daß fie kaum mehr auf die Nerven iſt man noch immer auf e angewieſen. 
wirken. Der Direktor des ſtädtiſchen Laboratoriums, 
Amsterdam, 9. November. (W. T. B.) Girard, und andere Fachleute beharren bei der 
Aus Leeuwarden und Breda wird je ein Cholera⸗ Anſicht, daß es eine bombe & renversement war, 


wehen und würde daher durch Verringerung der gedrängt oder, da der Zulaſſun s ; N je Rückrei c | 3 

* 0 5 8 ‚ 4 g von Doppel- Uyr Nachmittags die Rückreiſe nach Potsdam an. Todesfall gemeldet. deren Herſtellung große Geſchicklichleit und 

C%%/% dortigen , / g Uebung verkale. Anf der Poligeipräfeftur beriet 
90 10 it Rußland n; . Dorise 17 97555 gewichtige Gründe entgegenſtehen, von der Er⸗ Majeſtätk bis Neumünſter begleitet hatte, ift von Belgien. die Anſicht, daß der Inhalt der Ladung von einem 
zwe ſelba Blond große Vortheile, Deutſchlandſlangung einer über die Ziele der Volksſchule da nach Darmſtadt abgereiſt. Brüffel, 9. November, Abends 8 Uhr 20 im vergangenen Sommer auf der Eſſenbahnlinie 


aber nur Nachtheile bringen, umſomehr als beim 


i { : ; } | 
Mangel einer parlamenkariſchen Vertretung in binausgehenben Bilbung überhaupt abgeſchuiten Potsdam, 9. November. (W. T. B.) 


Min. (W. T. B.) Die Garniſon ift konſignirt, Roanne⸗Chapelle verübten Dynamitdiebſtahl her- 


L partamentn N zu würden. Auch vom finanziellen Geſichtspunkte Ihre Maſeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin die Poſten find verdoppelt. rühre. Wenn dies richtig iſt, dann beſäßen die 
es kderen miniich ſei, s Wenige E 50 Frage der Umwandlung des 1 2 5 Sonderzuges 5 12 Uhr 25 Din An a 9 noch Material nn mehr gls zehn 
ſeits die ſchwantenden Valutaverhältniſſe Rußlands] Schulform enn gymnnſums in eine einfachere ten bier wieder eingetroffen. Frankreich. e een e FN 


Schulform eine erneute Erwägung. Denn wäh⸗ Königshütte, 8. November. Der ſozial⸗ 
rend bei dem Eintritt eines ſolchen Erſatzes die demokratiſche Agitator und frühere Redakteur 
überwiegende Zahl der heute an der alten Anſtaltf der „Gazeta Robotnicza“, Schuhmacher und Gal⸗ 
. 1 35 — n Besen h vaniſeur Thiel, welcher ſich mit dem Gedanken Der einzi ſthafte Verdacht der Urbeb 
unte und die Ausgaben an Beſoldungen durch trug, hier eine ſozialdemokratiſche Zeitung zu be⸗ des Oberſten Dod i i er einzige ernſthafte Verdacht ber Urheber⸗ 
die Einnahmen an „Schulgeld theilweiſe gedeckt gründen. wurde vorige Woche wegen Aufreizung und — ee u 800 a 2 ſchaft richtet ſich gegen den berüchtigten en 
würden, müßten bei Aufhebung des Realgym, verhaftet. Bei dem Verhafteten wurden ſozial“ ſammengeſchmolzen. lleberdies mache ſich ein Muarchiſten Schouppe, der ſich in den letzten 
naſiums ohne anderneiten Erſatz von der Stadt demolratiſche Zeitungen und Zeitſchriften, ebenſo Mangel an Lebelpatronen fühlbar, weshalb die Tagen heimlich in Paris aufhielt, und g den 5 
die durch den neuen Normal-Etat erhöhten Be- verſchiedene Namensverzeichniſſe esc ene der Fremdenlegion angehörigen Männſchaften mit die Polizei * gewichtige Indizien ausgebracht 
0 0 Hamburg, 9. November. (W. T. B.) Grasgewehren verſehen worden ſeien. In Por- hat. Bisher iſ indeß in der Sache noch keine 4 
dieſe Ausgabe durch eine Einnahme an Schulgeld Der Senat hat den Beſchlüſſen der Bürger⸗ tonovo befinde ſich kein franzöſiſcher Soldat Verhaftung vorgenommen worden. 5 
b An rote e e e erleichtert würde und ohne daß die Lehrer in der ſchaft betreffend die Feuerbeſtattung feine Zuſtim⸗ mehr, alle Mannſchaften ſeien der Hauptkolonne Paris, 9. November. (W. T. B.) Der 4 
gen, haup in Jolge des FJehleus eines Lage wären, der Stadt durch ihre Arbeit eine mung ertheilt, jo daß die Feuerbeſtattung ins nachgeſchickt worden. Unter dem Kommando des Munizipalrath nahm in ſeiner heutigen Sitzung Er 


gut durchgebildeten und ausreichenden Veterinär⸗ Gezenleiſtung zu gewähren. Für abſehbare Zeit ˖ ige einſtimmig eine Tagesordnung an, in welcher der 
| personals in Rußland, ſo beantragt der Ausschuß, ale wide ie d Findnlagt yet 110 5 3 En au. TRE GmempnDRe Majors Andeoud fei eine kleine Kolonne von einſtimmig age g. an, 
eſſern. e 


Paris, 9. November. (W. T. B.) Das gramm Dynamit verſchwanden. Direktor Girard * 
Journal „Liberté“ veröffentlicht einen mit dem ner bie ne, daß das 45 ; 

Dampfer „Thibet“ eingetroffenen Brief aus Ro-|, ich ggg nur den Anfang einer ganzen 
tonu, in dem es heißt, die Expeditionskolonne bezeichne. 


ſchon jetzt die Schutzzölle zeitweiſe wirkungslos 
machten. Durch den Abſchluß eines Handelsver 
trages mit Rußland würde ſich ein Ausfall an 
den Zellen im Betrage von jährlich 22 Millionen 
ergeben, die durch erhöhte Steuerbelaſtung der 
Einwohnerſchaft des deutſchen Reichs, darunter 
natürlich auch der durch die vermehrte Konkurrenz 
des Auslandes geſchwächten Landwirthſchaft, aus⸗ 
geglichen werden müßte. Da auch für den Ab⸗ 
ſchluß einer Konvention betreffs der Viehſeuchen 


f abzuändern oder wirkungslos zu machen, anderer⸗ 
mit Rußland die Verhältniſſe nicht güuſtiger 


nn 8 Entrüſtung über das geſtrige Attentat in der Rue 
* 5 
eee ee beſſern.“ iar, 8. November. Der Großperzog wunsch de de en, daß hung Bebenzin des Bone Gnfante, Ausdruck gegeben und ber, 
bin wirken zu wollen, daß von dem Abſchluß] 5. . Bemerkenswerth iſt die Art, wie der nahm geſtern ſeitens der vollzählig bier anweſen⸗ jetzt über etwa 30,000 Krieger verfüge. Die Ar⸗ ſchloſſen wird, die 05 auf 20 der durch die Ex⸗ 
Eine Handelsverlrages mit Rußland abgefehen „Vorwärts“ feinen Leſern den Vorfall über den juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Jena, |tillerie der Dahomeher fei geſchickt geleitet, wahr, ploſton Verunglückten auf Koften der Stadt Pa- 
werde.“ die Exploſion in Paris mittheilt, er ſchreibt: von der er vor 50 Jahren zum Ehrendoktor pro- ſcheinlich von porkugieſiſchen Meſtizen. Man vis ſtattfinden zu laſſen. 
— Die verletzenden Bemerkungen des „Mili⸗ 5 u e 5 aeg de der A 88 een Ber 9 N entgegen, 
x 1. ‘Bo n vor dem Ge gebäude der Minen In dieſem wird der Großherzog als irmherr 
tärwochenblattes“ über den Werth der Landwehr Geſellſchaft von Carmaux eine Bombe „in Form der Gerechtigkeit, der göttlidee und eee 
aan e 2 bie a auf das 8155 in 5 n e e ſchützt, als 
n olizeikommiſſariat, wollten ſie unter⸗ Hüter der Verfaſſung, als weiſer, treuer, erfolg⸗ 
eee eee ſuchen und verfuhren dabei fo ungeſchickt, daß eine reicher Fürſt, aufrichtiger Freund und Dort: 
in allen preußiſchen und deutſchen Schlachten mit] Exploſion folgte, die zwei Agenten tödlete, einen des deutſchen Kaiſers, als Staatslenfer, der dem 
verwundete. Die Sache klingt etwas ſonderbar, Staate erſprießliche Geſetze, neue, verbeſſerte, zeit⸗ 
und deshalb haben wir hinter das „Anarchiſtiſche“ gemäße Einrichtungen verliehen hat, bezeichnet. 
ein Fragezeichen geſezt — . München, 9. November. (W. T. B.) Der 
Wie es ſcheint, neigt der „Vorwärts“ eher Prinzregent hat die Wahl der Maler Besnard⸗ 
zu der Anſicht, daß der beliebte Agent provocateur Paris, Vriendt⸗Antwerpen, Horowitz⸗Peſt und 
jeinen Kollegen von der Polizei die Bombe in Tholen Haag zu Ehrenmitgliedern der Kunſt⸗ 
— Der konſervativ⸗orkhodoxe „Reichsbote“ Stuttgart, 9. November. Das von der 
wendet ſich wiederholt lebhaft gegen die Verſuche Königin Olga von Würtemberg hinterlaſſene Ver⸗ 
einzelner Kandidaten der Tyeologie, wie Goehre mögen beläuft ſich, gutem Vernehmen nach, auf 
und Wangemann, als Arbeiter verkleidet die Ver- circa vierundzwanzig Millionen Mark. Davon 
hältniſſe der Arbeiter kennen zu lernen. Herr erhalten nach dem letzten Willen der Königin ihre 
Grillenberger hat dieſe „Simulanten“ jüngſt Nichte und Pflegetochter Herzogin Viera von 
ſcharf gekennzeichnet, und der „Reichsbote“ läßt Würtemberg, Großſürſtin von Rußland, Wittwe 
ſich aus Oldenburg ſchreiben, in Folge ſolcher des Herzogs Eugen, zehn Millionen und die bei⸗ 
Enthüllungen werde jeder Arbeiter, der den den Töchter der Herzogin einige Millionen Mark. 
Lehren eines Agitators entgegentrete, als Betrüger, Der Prinzeſſin Paul ne, Tochter des Königs, 
als ein von den „Schlotjunkern“ ausgeſchickter ſpricht das Teſtament eine Million zu, ebenſo iſt, 
Spion angeſeben. Der „Reichsbote“ fügt hinzu: von kleineren Legaten abgeſehen, die Stadt Stutt- 
„Wir können es nur bedauern, daß das gart mit einer Million Mark bedacht. Dein 
Odium wieder auf die Kirche und das Chriſten⸗ König fallen die zwei Millionen Mark zu, die 
thum fäut, weil es Kandidaten der Theologie König Karl hinterlaſſen hat. Von dieſen find 
ſind, die ſich zu ſolchen unnützen und nach allen aber die bedeutenden Zuwendungen und Vermächt⸗ 
Seiten hin bedenklichen — hergeben. niſſe zu beſtreiten, die König Karl für feine 
Was die jungen Herren erforſchen können, weiß Günſtlinge beſtimmt hat. 
man längſt; jeder Geiſtliche, der ſich um ſeine Mannheim, 9. November. Der Führer 
Gemeinde, insbeſondere um die Armen und die der hieſigen Nationalliberalen und Mitglied des 
Arbeiter kümmert, kennt die Leute beſſer, als ſie Berliner nationalliberalen Zentralvorſtandes, 
ein folder verkappter Kandidat der Theologie Rechtsauwalt Ernſt Baſſermann, befürwortete 
während ein paar Wochen in der Werkſtatt der in einer hier ſtattgehabten Verſammlung von 
Kneipe kennen lernen kann. Wir halten es für Nationalliberalen unbedingtes Zuſammengehen 
geradezu geboten, daß die Kirchenbehörde den der liberalen Parteien gegen die konſervativ-ultra⸗ 
Kandidaten ſolche Simulirungsreiſen verbietet, montanen Tendenzen, dies müſſe die Parole für 
widrigenfalls fie auf leine Anſlellung im Kirchen⸗ die eventuellen Reichstagsneuwahlen fein; das 
dienſt rechnen können: die Kirche darf auf ihre liberale Bürgerthum ſolle die in untergeordneten : rap: 
Geiſtlichen nicht den Schatten des Simulanten- Fragen herrſchenden Meinungsverſchiedenheiten ren Schuldbuche dieſe blutige Schlußapotheoſe Sergius von Rußland mit feiner Gemahlin beim 
thums fallen laſſen. Dazu iſt das geistliche Amt vergeſſen. der Affaire von Carmaur ſteht, kann als verur⸗ Papite erhalten hat, werden mehrfache Kombina- 
zu heilig!“ } Heilbronn, 9. November. Die deutſche theilt gelten. Wenn geſtern Miniſterpräſident tionen geknüpft. Durch die Abweſenheit der it» ⸗ 
Poſen, 9. November. Die Geftattung der Volkspartei erklärte ſich in einer Reſolution be- Loubet mit überwältigender Mehrheit ein Ver⸗ lieniſchen Majeitäten von Rom waren die 2 
Ertheilung des polniſchen Sprachunterrichts durch züglich der Militärvorlage für Einführung der trauen votum erhielt, fo iſt dies dem Umſtande Folge der Zwiſtigkeiten zwiſchen Quirinal und 
die angeſtellten Lehrer an die Schulkinder in den zweijährigen Dienſtzeit unter Beibehaltung der zuzuſchreiben, daß alle republikaniſchen Parteien Vatikan berrſchenden Umftändlichteiten in biefem 
Schulräumen hat, wie zu erwarten war, ver- jetzigen Präſenzziffer. Ferner beauftragte fie den durch ihr in der vorigen Woche anläßlich der De⸗ Falle nicht vorhanden. Die geheime Unterredung 


i November. (W. T. B.) Der 
glaube, Behanzin werde nach dem Falle von Abo⸗ Paris, 9 
a „Munizipalrath von Paris nahm ferner eine Ta- 
en „ gegen Portonobo und Ko gesorbnung an, in welcher der Polipel-Bräfelt er» 
Paris, 9. November. (W. T. B.) Ein ſucht wird, für die Wittwen und Waiſen der 
Telegramm aus Portonovo meldet, Oberſt Dodds Dr 50 klagten Oynamit-Attentates Penſionen 
habe ſich nach heftigem Widerſtande Kauas be- in Vorſchlag zu bringen. 
mächtigt. Die Verluſte ver Franzoſen betrügen Italien 
11 Todte und 42 Verwundete. Der Geſund⸗ * ö 
heitszuſtand der Truppen ſei zufriedenſtellend. tom 7. November. Trotzdem es in einigen 
Ein weiteres den Zeitungen zugegangenes hundert Wahlbezirken zu einer Stichwahl, welche f 
Telegramm aus Portonobo befagt, die Einnahme am nächſten Sonntag ftattfindet, kommen wird, 
von Kana ſei die für den Feldzug entſcheidende ſo kann man ſchon jetzt vorausſagen, daß die 
Operation. Der Eindruck dieſer Nachricht werde miniſterielle Partei einen großen Sieg zu ver⸗ 
im ganzen Lande ein tiefer fein. Die Einnahme zeichnen bat. Das Kabinet Giolitti wird beim 
son Abomey, das etwa 15 Kilometer von Kana Zuſammentritt der neuerwählten Kammer Über N 
entfernt liege, werde als unmittelbar bevorſtehend eine große Mebrheit verfügen, welche ſich zu br 
angeſehen. Die Armee der Dahomeher, von den wahren dem Geſchick des leitenden Miniſters an. 
Fetiſchprieſtern verlaſſen, ſei demoraliſirt. heimgegeben iſt. Da auch die konſtitutionelle 
ris, 9. November. (W. T. B.) Die Oppoſikion erklärt hat, den Finanzprojekten der 
Zeitungen veröffentlichen ein Telegramm aus Regierung mit Wohlwollen begeguen zu wollen, N 
Portonovo, nach welchem Oberſt Dodds ſich vor⸗ ſo ſteht zu erwarten, daß wenigftens bie bren⸗ 1 
genommen hat, nach der Einnahme don Abomey nende Frage der Finanzen ohne ernſte Störung 
nicht in diefer Stadt ſtehen zu bleiben, noch die⸗ erledigt werden kann. Wie bereits vorbergeſagt, 
elbe dauernd beſetzt zu halten; ſein Plan beſtehe zeigt nach den eben vollzogenen Wahlen die neue 
vielmehr darin, die Stadt völlig niederzubrennen Kammer faſt daſſelbe Geſicht, wie die vorige, nur 
und den Dahomehern auf dieſe Weiſe eine Züch⸗ mit dem für die Regierung günſtigen Ergebniß⸗ 
tigung zu Theil werden zu laſſen, an die ſie lange daß die radikale Partei nicht nur geſchwächt, ſon⸗ 
denken würden. dern einige ihrer bedeutenderen Führer verloren 
Paris, 9. November. (W. T. B.) bat. So ſind die Herren Nathan, Pantano, 
Beſtem Vernehmen nach wird Oberſt Dodds in Canzio, Ferrari, Fratti, Turchi u. ſ. w. in 
Felge der Einnahme von Kana zum General be Wahlkampf geschlagen worden und wird mög. 
fördert werden. licherweiſe auch der große Sprecher Imbriani 
Paris, 9. November. (W. T. B.) Der in der Stichwahl unterliegen. Auch die Wahl 
Unternehmer des Werkes der Fortführung der Cavalottis gilt durchaus noch nicht als geſichert. 
Panamakanal Arbeiten, Hielard, theilte in einer Wie in ganz Italien, jo iſt auch geſtern in Rm 
auf heute Nachmittag berufenen Verſammlung der Wahltag ruhig und ohne Zwiſchenfall ver⸗ 
den Direktoren der biefigen Journale feinen Re- laufen. Aus der Wahl als Sieger hervorgegangen 
konſtruktionsplan mit. Dieſer wird morgen ver- ſind für die Hauptſtadt die Herren Oſtint,, B . 
öffentlicht werden. cellt, Antonelli und Barzilai, während et 2 
and 9. November. Die geſtrigen Er⸗ 1 nochmals um den Deputirtenſi 
lebniſſe werden vorausſichtlich weitergehende po⸗ i Nee Ä 
litiſche Folgen zeitigen. Eine Regierung, in de⸗ An die feierliche Audienz, welche Großfürſt 


haben in den weiteſten Kreiſen, man kann ſagen, 
allgemein, den peinlichſten Eindruck hervorgerufen. 


fi 
ET 
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hohen Ehren beſtanden hat, die den feiten Schluß⸗ 
ſtein unſerer Wehrkraſt bildet, recht eigentlich 
das Volk in Waffen darſtellt, ſollte man nicht, 
wenn auch vereinzelt einmal eine Schwäche ſich 
gezeigt hat, in dieſer geringſchätzigen, im ſchlech⸗ 
teſten Lieutenanteton gehaltenen Weile behandeln. 
Und ſolche Angriffe auf eine der vollsthümlichſten 
Einrichtungen in einem Augenblick, da die Nation 

zu den gewaltigſten mititäriſchen Opfern aufge⸗ 
fordert wird, und gradezu als Befürwortung 
dieſer ungeheuern Zumuthungen! Wenn es, was 
wir nicht hoffen und wünſchen, zur Auflöſung 
des Reichstages kommen ſollte, ſo würden ſolche 
Ausfälle eine unheilvolle Wirkung ausüben; ſie 
würden wit dem größten Erfolg von radikalen 
und zerſetzenden Parteien ausgenutzt werden und 
die patriotiſche Hingebung grade in ſolchen Volks⸗ 
ſchichten lähmen, die als das feſteſte Rückgrat 
unſerer ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Ordnung 
betrachtet werten müſſen. Mit wie bitteren Ge⸗ 
fühlen müſſen viele Mitglieder unſerer trefflichen 
Kriegervereine, alte Landwehrmänner, die mit 
Stolz auf ihre Kriegszeit zurückblicken, ſolche 
erunglimpfungen in dem erſten Fachblatt des 
Deere vernehmen! Wenn man der wachſenden 
bneigung gegen den „Militarismus“ Waſſer 
dul die Mühle liefern wollte, konnte es nicht 
z 5 als hier geſchehen. Man fragt ſich heut 

fo Tage fortwährend, wie ſich die Regierung von 
theidtdesſchicten und unfähigen Leuten zur Ver⸗ 
laſſe Pad ber Päne und Vorſchläge bedienen 


u 
0 Der wiederholt beſprochene Beſchluß des 
munſrate in Neiſſe, das ftäbtifche Realaym⸗ 
| naſtum, das von 184 Schülern beſucht wird, mit 


dem 31. März 1893 aufzulöſen und die Lehrer 
don dem genannten Tage ab zur Dispoſition zu 
stellen, iſt von dem Kultneminiſter ekanntlich 
hr genehmigt worden. oreeclſrude Erlaß, 
ve nun im „Reichs⸗Anz.“ dem Wortlaute nach 
itgetheilt wird, greift, auf eine Aenßerung des 
ultusmirifters zurück, die dieſer am 17. Juni 


Ey u a a 


s Großfürſten mit dem Papſte, während bejfen! Schlächtergeſelle Emil Hilberling beauftragt, meh⸗ Frankfurt a. M. beſonders intereſſante Schrift⸗ 30,7 nom., per November⸗Dezember 70er 30,7 1 0 
5 er mit dem Gefolge per Schweine und einen Ochſen in einem Vieh- ſtück 201 Mork. Der Brief des erſten Reichs⸗ nom., per April⸗Mai 70er 32,2 nom., per Mal, fen 1 fu derſeben Woche des 8 
mußte, dauerte über eine balbe Stunde. Leo wagen nach dem hieſigen ſtädtiſchen Schlachthaus kanzlers iſt datirt: Berlin, den 4. Februar 1864 Juni 70er 32,7 nom. | Bemwtozf. 9. November, Vorm Petro⸗ 
XIII. ſoll nach der Unterredung eine äußerſt be⸗ zu ſchaffen. Auf der Chauſſee, in der Nähe des und an den damaligen Kronprinzen, ſpäteren Petroleum ohne Handel. leu m. (Anfaugskourſe) 4 Pipe due cer ine 
ſriedigte Miene gezeigt haben. Offiziell heißt es, Zollkrugee, riß ſich der Ochſe los und ſtieß den Kaiſer Friedrich, gerichtet. Er enthält die Em. Regulirungepreiſe: Weizen 149,00. „en cates per Dezember ——. Weisen ver De 
„ daß die Unterhaltung ſich lediglich um das Schick H. vom Wagen, welcher ſo unglücklich fiel, daß pfehlung eines jungen Mannes zur Einſtellung 133,50, 70er Spiritus 30,7, Rübe —.— zember 76,00. * . 


/ tete ſich mit Karbolſäure in einem Gaſthof. Schauſtellungen oder theatraliſchen Darſtellungen ziere und auf beſonderen Wunſch des Kaiſers eine Fe 2 
va 5 5 einem Gaſthofzimmer erhängle ſich beſitzen, die erforderliche ortepolizeiliche Geney, recht daukenswerthe Reform eingeführt werden. Derlin 10. Mobember. Gchlnh-Fenee, 30 d e ee 5 — a Ale 
* die Gattin eines Appellations⸗Gerichtsraihs. Eine migung verſagt wird, wenn es ſich herausſtellt, In der Vorausſetzung, daß die in den Kaſinos . iber. Schluß⸗tourſe. Wolle La Plata⸗ Zug Type > nn ri 
18 dritte Dame ſchnitt ſich die Pulsadern auf Drei] daß dieſe Darſtellungen der bibliſchen Geſchichte bieber geführten Kabiueteweine die Vermögens⸗ rat. &oniote 4% 10 70 benden fe 20,86 ber 4.42% Veriöufer, per Mai 452½ Käuſer 
* männliche Selbſtmörder ertränkten ſich. angehören. Streugere Vorſchriften in Bezug auf verhältniſſe vieler Offiziere geradezu zerrütten, | dean Nan rn A 1 42 Verkäufer, DE „2 Käuſer. 
* die Ertheilung der Genehmigung zum Handel mit iſt — heißt es — die Verfügung getroffen wor: | en. Pfandbriefe 3,7% 9760 | Baris kan — A RT er Ve ick 
N Schweden und Norwegen. Druckſchriften im Umyerzieben werden jetzt auch den, daß fortan in den Kaſinos nur billige Mar- W n 175 e Schiffs⸗Nachrichten 
| R Wie dem „D. B. 9." aus Chriftiania ge⸗ inſofern beobachtet, als das Verbot des Feilbietens ken zu führen ſeien. Von mafgebenditer Seite anger Goibrente 95,40 Reue Dampf. com 85 2 Satan, 9 ee Das Segelſchiff 
ir: meldet wird, hat der deutſche Konſul in Bergen ſolcher Schriften in dem e nen Bundesſtaat auch ſind, dem Vernehmen nach, folgende Normen auf⸗ — | ee | ginge aus C ſtfriesland iir ae der Weittäfte 
52 die Mittheilung erhalten, daß am 23. oder 24. für alle anderen Bundesſtaaten Geltung hat. geſtellt worden: Weißwein zu 60 Pfennigen, Rothe derte 8% Reute 76,35 Didier 194,00 Schleswigs untergegangen. Die Schiffstr immer 
2 d. M. eine aus 6 oder 7 Schiffen beſtehende — Nach den zur Zeit beſtebenden polizei⸗ wein zu 1,20 Mark und Schaumwein zu 2.50 nf Böden gt dinge n 126 fo ſind auf der Jaſel rum angetrieben Die Be⸗ 
ve deutſche Panzerflotte nach Bergen kommen wird lichen Vorſchriften müſſen die Radfahrer Mark die Flaſche. do. de ven 1880 96,30 Ultimo⸗Kour ſe 8 ſatzung iſt verſchollen N 5 
8 während der Dunkelheit eine hell leuchtende — Das Opfer eines Oleum⸗Attentats iſt am Pele 5% Solowente 9e Piece 1 5 : — 
Großbritannien und Irland. Laterne auf Jen Rädern führen. Dieſe Laternen Dienſtag Vormittag ein Berliner Rechtsanwalt Su. Nen e 20080 | Berliner Panel 103,00 „ 
ndon, 9. November. (W. T. B.) Beiliind in der Regel nach vorn weiß und nach den geworden. Eine Frau, welche durch die gegne⸗ do do ue 2026 | Deitere, dn 134,26 5 75 Nana 
dem * 3 beantwortete der] Seiten roth geblendet. Der letztere Umſtand ist riſcce Wirkſamket des Anwalts einen für ihre eee 110, 4% 104,50 | Dohumer Guphatiabrit 18.10 Telegraphiſche Depeſchen. 
Staats⸗ Sekretär für Indien, Lord Kimberley, in wiederhelt die Beranlaſſung geweſen, daß die Exiſtenz wefentlihen Prozeß verloren zu haben 0. (INA Lone Serbe an Berlin, 10.November. (Abgeorenetenhaus.) 
, . | TER ut ee u ne ee wine: 
ärtige inet mit einer Rede, in we rüberge ( Ra fü , Jüdenſtraße aufgelauert, u venige Minuten, e n 1% | Sorten. n 748% 11 ablt. a i 3 
alle . Beziehungen Großbritanniens einer Handlaterne gegebene Halteſigznal eines nachdem im Terminzimmer der Richter das für Shrtbulerftioniit, e 58,40 eee die Br 
als fre.indlich und befriedigend bezeichnete und Bahawärters angeſehen und den Zug zum Halten ſie jo nachtheilige Erkenntniß geſprochen hatte, ee Ole e | 8 OR 7230 10 formen würfe vor und egründe 
ſagte, die Angelegenheit Ugandas beſchäftigte in geb acht haben. Da hierdurch die Fahrſicherheit verſuchte ſie, dem Anwalt den Inhalt einer gem, A a 1000 W. —.— Norddeutſcher ont 11220 dieſelben: durch Ueberweiſung der Ertragsſteuer⸗ 
erniter Weiſe ie Aufmerkſamkeit der Regierung, der Bahnzüge beeinträchtigt wird, ſo werden Flaſche mit Oleum ins Geſicht zu gießen. Glück⸗ e ern Be 45 Fa 4400 quellen ſoll den Gemeinden die Freiheit in Mög⸗ 


die Luft geſprengt wurde. Die Mannſchaſt ward 


herbeizuführen. Sie beſchließen, in dieſem Sinne Schinderknechte mich an!“ Unter den Muſik⸗ 


Spiritus loko Tier 32,60 Mark, rer 


€ er Katholiken: Polens gehandelt habe, aber er überfahren wurde und mehrere ſchwere er- in die geheime Kanzlei des auswärtigen Mini⸗ Angemeldet: 4000 Zentner Weizen. 2000 ; 9 Mor ; 
5 . davon, daß der Papſt dem Großfür⸗ letzungen davontrug. f ſteriums. Dieſer Brief wurde mit 105 Mark Zentner Roggen. : ban 4 5 e 1 = en 5 0 
12 ſten als Alliirten en fein beſonderes 5 com 15 Schwedt a. N —.— vorgeſtern 979 7 we den ig a be- er in Sbflabeipbia 5.85 robes (charke aurkers 
. len ausgeſprochen habe. erſammlung von Tabals⸗Intereſſenten ſtatt, rühmter Männer erzielte ein Brief Schillers an : 5 In die d TE Ve N 
* „ N 5 welche folgende Reſolution annahm: „Die heute feinen Freund Körner den höchſten Preis e W i C vn e 5 15 5 5 zur m D. 
| Dänemark. bier verfammelten Tabat- Produzenten proteſtiren 300 Mark Er ift aus Jena am 8. Februar zemder 154,50 Mark per April-Mai 157,00 Mark. ter- Weizen loo — D 76 8 ie 
Kopenhagen 6. November. Ein ſchreckliches energiſch und nachdrücklich gegen jede Beſaſtung 1793 geſchrieben und enthält vorwiegend die Ent⸗ Roggen per November 139,50 bis 139,25 Weizen per November — D 75˙ C, per 
. Unglück ereignete ſich geſtern in der Nähe der des Tabaks als eine ſchwere Schädigung der wicklung von Echitiers Idee über den Begriff der Mark per November⸗Dezember 139,25 Mark Dezember — D. 77½ C., per Mai — 7 
5 neuen Freihafen⸗Anlagen. Ein kleiner Dampfer Tabaksbranche und find der Auſicht, daß an dem Schönbeit. Am Schluß befindet ſich folgende per April⸗Mai 140,50 Mark 5 Sai 6. Getreide 1 ar: 2 Na 
2 war damit beſchäftigt, Sand aufzugraben, als jetzigen Zuſtande nichts geändert werden könne, Stelle: „Ich kaun ſeit 14 Tagen keine frauzö⸗ Müböl per Nebember 52.30 Mark, per April⸗ ver Dezember BL: as, PTR 8 mals 
plötzlich der Keſſel barſt und das gauze Schiff in ohne einen erheblichen Rückgang des Tabalbaues jifte Zeitung mehr leſen, jo ekeln die elenden Mai 52,40 Mark. lot 9,82. Kae Nie Nr 7 161. Koffer 


per Dezember ord. "ie Nr. 15.40 Kaffe 


ius Waſſer geſchleudert, vier Mann retteten ſich, an den Herrn Abgeordneten zu berichten, mit dem authograrhen fam ein Manuſkript von Mendels⸗ Nor en . November⸗De⸗ der Februar orv Rr. 7 1495 Rei 
mehr — 55 — ſchwer verwundet, aus Land, Erſuchen, feinen ganzen Einfluß im Jutereſſe ſohn⸗Bartholdi „Dnett für das Pianoforte“, ſpäter en e Sn ee e rn Ann man 3 eee 8 1 
zwei andere wurden buchſtäblich zerriſſen. ſeines Wahlkreiſes aufzubieten und gegen jede unter dem Titel „Allegro Brillant“ veröffentlicht, 33.00 Mark h 4 a Newhork, 9 Weber : Beſtand an 


Die Selbſtmorde nehmen in erſchreckender 
Weiſe zu. In den letzten zwei Tagen ſind 
wieder je drei zu verzeichnen. Ei e junge 
Dame, wieder ein Opfer der Sauvlet⸗Affaire, 


die Pamirfrage könne, wie er glaube, mit Ruß 
land auf freundſchaftlichem Wege durch eine 
Grenzabſieckung gecegelt werden und Unterhand 
lungen fänden darüber ſtatt. 


Rußland. 


Aenderung des jetzigen Steuerſyſtems zu ſtimmen. auf 250 Mark zu ſtehen. | 

— Wahrſcheinlich zufolge höherer Anordnung — In den geſammten Offizier⸗Kaſinos der 
iſt beſtimmt worden, daß Gewerbetreibenden, die deutſchen Armee ſol, wie Berliner Blätter de⸗ 
einen Wanderſchein zur Veranſtaltung von richten, im Intereſſe der weniger begüterten Offi⸗ 


durch einen Erlaß des prenßiſchen Miniſters des licherweiſe trafen nur wenige Tropfen, dennoch 
Innern die Oberpräſidenten erſucht, dafür Sorge war der Anwalt nich. im Stande, einen gleich 
zu tragen, daß den Radfahrern die Benutzung darauf anſtehenden Termin wahrzunehmen und 
ſolcher Laternen unterſagt wird. es mußte dort Vertagung beſchloſſen werden. 

* Vom 8. d. Mts. ſind mehrere Dieb⸗ Während die Attentäterin feſtgenommen wurde, 
ſtähle gemeldet worden. Im Hauſe Bellevue⸗ begab ſich der Rechtsanwalt in ärztliche Be: 
ſtraße 34 wurde in den Nachmittagsſtunden aus handlung. 


Hier gelang es 


Hafer per November 146,50 Mark, per April⸗ 
143,75 Mark. 

Petroleum per November 22,10 Mark. 

London. Wetter: nebelig. 


Mai 


Tendenz: befeftigt. 


Paris, 9. November, Nachmittags. (Schluß⸗ 
kourſe.) Feſt. 

Kours vom 8. 
99,45 99,47 ½ 


3% emortifirb, Mente 


Weizen 64,717,000 Buſhels, do. an Mais 


13,281,000 Buſhels. 
Boll: Berichte. 


lichkeit zur Benutzung derſelben gewährt bleiben, 
das Kommunalſteuergeſetz ſoll eine richtige Be⸗ 
uutzung verbürgen. Miniſterpräſident Eulenburg 
ſpricht ſodann die Hoffnung aus, im Laufe der 
Seſſion ein Wahlgeſetz vorlegen zu köunen. 
Zunächſt ſeien in Folge der Reform noch 62 


Nach der „Bel, son; u ing a der Woh iner Maurerf ine goldene Ub Ein ſehr intereſſanter Eheſcheidungsprozeß e 99,32 99 320 
ichtlich der frühere Redakteur des „Warszaweki ohnung einer Maurerfrau eine goldene Uhr — Ein heſcheidungsprozeß % . * a BB TE * $ * 
5 Aueh Kulakowski, die Redaktion (Nr. 6296) entwendet. In der Anlage bei Fort: kam dieſer Tage vor dem Gerichtshof für Che⸗ 15 9255¼ 92.55 Dilignen zu decken, da der geſammte Ausfall 
des Orgaus der flaviſchen Wohlthätigkeits⸗Ge⸗ preußen fand man am nämliien Tage zei auf⸗ ſcheidungen in London zum Abſchluß. Der e 102 Millionen betrage und aus dem Einkommen⸗ 
ſellſchaft, der „Slarojanekija Izweſtija“. Das geſchnittene Reiſekofſer, welche noch einige Wäſche⸗ Clergyman Oliver Jobnſtone Schooleroft klagte iv, 5 95,62½ 95,75 ſſteuergeſetze 40 Millionen Ueberſchüſſe beziffert 
Blatt würde damit den Charakter eines Kampf⸗ . eee 15 en 8 un nie ee — 11 i 2 „ jeien, ſodaun betrage die zukünftige Ueberweiſung 
3 annehmen. \ N ausgerdurt waren.: Abend Beauchamp, wei 0 eue verlaſſen 1% Russen do 1 99. 66, 96,40 dean 1 
Or s wollte ein Arbeiter in feine Rofenyarten 13 be: |yatte, um in Chicazo mit einem der befaunteiten | #"'o ih, Egerer. 605,62 | 505,62 115 e 2 aka Be 
Serbien. legene Wohnung eintreten, fand dieſelbe jedoch Cowboys der Buffalo⸗Bill⸗Truppe eine neue Ehe % Spanten Krk Nueſhe. .. . 63,00 | 62%, ſoll durch eine Ergänzungsſteuer gedeckt werden. 
Belgrad, 9. November. (W. T. B.) 0 280 | Königsberg 1. Pr., 10. November. Die 
Gutem Vernehmen zufolge 5 rer 1 : 431,00 Influenza tritt im Kreiſe Pillkallen epidemiſch 
ina im Laufe des Februar k. J., die pt ons, j { A | Frauzo ten 33, —.— fſauf. Bor ; ihr 3 Nr 
ge elapfadnn im Din k. J. ſtatt. welche er bei ſich getragen hatte, ſowie ein Porte⸗ nicht des beiten Rufes erfreute, im Jahre 1881 ss RE 8 1-0Do Eyes Baia, nehmlich werden von ihr ältere Leute 
; monnaie mit 5 Mark Inhalt. auf der Inſel Jerſey als feine Gattin heimgefügrt. „ Prioritöt w. m | = 5 4 5 
= NRumäuien. * Am 8. d. Mts. verſchwand der 17jährige] Der Reverend war eifrig beſtrebt, feiner jungen Sanyue ottoman« 593.00 | 595,00 Eibing, 10. November. Die Firma Schichau 
3 Bulareft, 9. November. (W. T. B.) Sohn eines hier am Heumarkt wohnenden Bern- Frau, die weder leſen noch | hreiben, noch rechnen „ de Parw 5 676,00 676,0 betheiligt ſich an der Ausftellung in Chicago 
8 Gegenüber der Meldung ruſſiſcher Blätter, daß ſteinhändlers aus der elterlichen Wo nung; wie konnte, etwas Bildung beizubringen; er gab ſie a, [DEP te 19020 Es durch eine Lokomotive. Eine dreicylindrige Dampf: 
der der Gagarinſchen Donaudampfſchifffahrtsge⸗ ſich nachträglich heraueſtellte, halte er vorher die daher in eine Erziehunganſtalt und hielt ihr noch er 19800 | 197 maſchine der Firma wird bei i r 
= aa N f 9 : „ a0 28, 127,00 d bei dem Betriebe der 
= ſellſchaft angehörige Dampfer „Olga“ nur wegen väterliche Kaffe um etwa 100 Mark erleichtert. außerdem Privatlehrer und Gouvernanten. Frau NN 638.00 | 641.00 Ausſtellung V 8 
hr des damals auf rem Schwarzen Meere herrichen-| * Einer in der Mauerſtraße wohnbaften) Scholeroft konnte ſich aber weder für die Fibel anne ta Yrklen Se N usſtellung Verwendung finden. i 
5 den ſchlechten Wetters babe in die Donaumün⸗ Wittwe Sack wurde am 31. vorigen und am 4. noch für die Bibel, noch für die vier Spezies e een ee — Wien, 10. November. Nach einer Meldung, 
2 dungen flüchten wollen. wird hier auf das Wetter⸗ d. Mts. von einem jungen Mann, an welchen ſie ſonderlich begeiſtern, und eines ſchönen Tages io Tinto... .. 398,10 | 403,10 welche der „Pol. Korreſp.“ aus Bulareſt zugebt, 
2 bulletin der europätfchen Donaukommiſſton hinge- ein möblirtes Zimmer abgegeben hatte, aus einer verließ fie das Penſtonat in Haſtinge, in dem ſie Snetanatttiun .. 2628 00 [2683,00 ist die rumäniſche Regierung aufrichti ill 
* i nach zu der Zeit, als die „Olga“ die verſchloſſenen Kommode Geld im Geſammtbetrage untergebracht war, um auf Nimmerwiederſehen Jas Purisien..... N 9% Izu einer Verſtändigung mit Deutſch ae 
7 sun ZEN 5 Hafen von Sulina zu er⸗ von 600 Mark geſtohlen. Geſtern nun gelang es, zu verſchwinden. Der Weg führte fie nach Heidel⸗ 5 1 0 755 nn] 782,00 | 782,00 r Berſtündigung mit Deutſchland bezüglich 
un in ſuchte, die See faft vollſtändig rur den Dieb, einen gewiſſen Oswald Scheibel aus berg, wo fie in zarte Beziehungen zu einem 1 Por f ot Pftrung. —— —.— des Abſchluſſes einer definitiven Handelskonvention 
902 bi 7 ver „ Berlin, zu faſſen. Derſelbe hatte etwa 60 Mark Saxo-Boruſſen trat. Als Ehrwürden in London . a 399700 = zu gelangen und wird auch eruſtlich bemüht 
5 Ent Türkei bei ſich und 460 Mark wurden, feiner Angabe von dem kühnen Strriche feiner liebenswürdigen ine do Paris de 1½ . —.— bleiben, dies Ziel zu erreichen. 
5 . gemäß, am Bollwerk in der Nähe des Bahnhofes Gemahlin erfuhr, war er höchſt betrübt und ranacs Ottom. ... 367,0 | 368,00 Preßburg, 10. November. Die Pferde 


Kouſtantinopel, 9. November. (W. T. B.) 


verſteckt gefunden, den Reſt hat er durchgebracht, pilgerte ſofort gen Heidelberg. 


Die Quarantäne für die öſterreichiſchen Prove⸗ zum größten Theil in Geſellſchaft von Damen der ihm, ſeine Frau von der Nichtigfeit einer Studen- Wechſcl auf veutſege ade, 2 8 122½ 122/15 er Biafere , welcher den Oberbürgermeiſter 
Be nienzen aus dem adriatiſchen Meer iſt auf fünf Halbwelt. tenliebe zu überzeugen und ſie zu ihrer Pflicht Wechſel auf Londan kurz 20.14 5,44 roecheler und den Magiſtratsrath Taller führte, 
5 Tage, für die italienischen Provenienzen auf drei ’ zurückzuführen. Das währte fo lange, bis es hegue ‚auf kon * 9 5 5 25,16 ſcheuten vor dem Trommelſchlag einer marſchiren⸗ 
2 Tage, für die franzöſiſchen Provenienzen auf fünf xx Drau Schoolcroſt eines Tages für gut befand, Wed 0 . 7207 75 en den Rekruten⸗Abtheilung. Die Pferde ſtürzten in 
AZQage feſtgeſetzt. Aus den Provinzen. en en 1 85 5 Madrid 2. 43100 [30.50 die Abtheilung hinein und wurden vier Rekruten 
5 frifa. Swinemünde, 9. November. Der eng 555 War ſelbſt dem utmütbi = Rede — ie webt W’Escompie nene . | 522,50 | 521,00 überfahren; ein Mann mußte, ſchwer verletzt, ins 
13 Sanfibar, 9. November. (W. T. B.) liche Schleppdampfer „Oceana“, der beftimmt iſt, de 0 9 ar nicht bin uten. 98,75 J 100.00 Spital beſörd 5 
f u viel, der vor lauter Eheſorgen ſchon gar nicht Neue Rente . pital befördert werden. 

5 (Telgramm des „Reuter fchen Bureaus.“) Das in den „Foudroyaut“ nach England hinüberzuſchlep⸗ mehr daun kam, ſelues heiligen Amtes an der eue Rente a Fr Braſſel, 10. Novemb co 
Gemäßheit der Beſchlüſſe der Brüſſeler Konferenz pen, verläßt heute die engliſche Küſte und wird Johaunes⸗ Kathedrale in Cambridge zu walten e eee en 22 ‚ 40. Novewber. Aus Lüttich und 
2 ins Leben gerufene internationale Bureau zur gegen Montag hier erwartet. Unmittelbar nach Und als ihm Eliſa Iſabella von Hamburg aus — 5 5 der nabe bei Lüttich gelegenen Ortſchaft Lirhe 
Anterdrückung des Sklavenbandels hielt heute ſeiner Ankunft wird derſelbe mit dem alten ſchrieb, daß ein eheliches Zusammenleben mit 1 Sine, werden fünf Erkrankungen und drei Todesfälle an 
ö feine erſte Verſammlung im britiſchen Konſulate Nelſonſchiffe, das bis, dahin vollſtändig ſeeklar ihm nicht nach ihrem Sinne ei, daß fie frei Bremen, 9. November. (Vorſen Schluß⸗ Cholera gemeldet. 
liüerſelbſt ab. Anweſend waren Vertreter Englands, ſein wird, im Schlepptau abdampfen. Der Ka⸗ ſein wolle wie der Vogel in der Luft und von Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Oſſtziele Paris, 9. November. Der Zudrang zu d 

Deutſchlande, zus. 6 7 775 ald ber Bages ir e e einer unbezähmbaren Reiſeluſt ergriffen worden un a 2 5 . age ar durch Dynamit in die Luft gefprengten ent in 

eter Englands, Generalkonſu orta el, r r. Lynch, dem die i ; ierzi Faßzolufret. hig. BIO O, N aum⸗ d! 
Der Vertret 90 ® fei, da ſchickte ihr der treue Pfarrer vierzig Pfund wolle ſtramm. . ein außerordentlich großer. Die chemiſche Untere 


wurde zum Präfidenten, der franzöſiſche Konſul Wiederherſtellung des alten Schlachtſchiffes, wie 
zum Vizepräſidenten gewählt. es zu Nelſons Zeiten ausſah, übertragen iſt, 
trafen vorgeſtern Abend mit einem Steamer von 


Sterling Reiſegeld nebſt dem üblichen Gruß und 
Kuß. Frau Schoolcroft ging vun nach Chicago, 


Wien, 9. November. Getreidemarkt. 
Weizen per Herbſt — G., — B., per Früh⸗ 


ſuchung hat ergeben, daß die Bombe eine ſtärkere 
Ladung enthielt als jene, durch welche das Atten— 


Amerika. England hier ein. Heute Vormittag wurde das wo fie 917 Willlam Runter, genannt . ld jahr 7,84 G. 7.87 B. — Roggen per Herbſt 
Newyork, 9. November. (W. T. B.) Nach bereits fertgsgut geweſene alte Gerümpel, ae i An ane Ge er G., — B., per Frühjahr 6,79 G., 6,82 B. an Pi * verübt wurde. Zahl⸗ 
den bisher bekannt gewordenen Zahlen rechnet Theile der Offiziersmeſſe, eine Pantry, Schub⸗ Büffeljäger, und es iſt dal er nicht zu verwundern, | — Mais per November — G., — B., per keiche Bremnde verlaſſen aus Furcht vor neuen 
man im Wahlkollegium 277 Stimmen für Cleve⸗ laden ꝛc., in einem Prahm wieder an das Schiff daß ſein rothes Flanellhemd und ſeine weite Mai⸗Juni 5,25 G., 5,28 B. — Haſer per Dynamit-Attentaten Paris. Viele Beamte, die 
land, 135 für Harriſon und 32 für Weaver, den gebracht. Alle dieſe Theile werden Verwendung Sammethoſe mit den filbernen Litzen der blonden 9 G., — B., per Frühahr 6,00 G., die Rache der Anarchiſten befürchten, ſchicken ihre 


Kandidaten der Velkspartei. Ueber die Reſultate finden, um das Schiff wieter in feinen Urzuſtand 
von Indiana und Illinois herrſcht Streit; zurückzuverſetzen. Nach allen uns zugehenden 
Republikaner und Demokraten erklären, nach den Schild rungen iſt der Kupferwerth, der in dem 
bis heute Nachmittag vorliegenden Anzeichen in alten Schiffe ſteckt, ein enormer, fo daß der 
dieſen Staaten den Sieg davongetragen zu haben. Brite kaum bei dem Rückkauf zu kurz kommen 
Der Senat wird eine republikanische Majorität dürfte. Die mannshohe den olympiſchen Donne⸗ 
behalten und hinfort aus 45 Republikanern, 40 rer darſtellende Gallien iſt auf das Deck des 
Demokraten und 3 Vertretern der Volkspartei be⸗ Schiffes heraufgewunden und wird durch bie 
fteyen. Es gilt für unmöglich, eine radikale Ne Luke in den Raum hiuabgelaſſen werden, wo die⸗ 


Cliſa viel ſchöner vorkamen als die lange ſchwarze 
Soutane eines anglikaniſchen Prieſters. Als 
Oliver Johnſtone von dieſer neueſten Phaſe in 
dem Liebesleben ſeiner Frau Kenntniß erhielt, 
klagte er auf Cbeſcheidung und der Gerichtshof 
willfahrte dem Wunſche des vielgeplagten Ehe⸗ 
manns, der jetzt endlich wieder feine Ruh' hat. 


Trier, 9. November. Die Enthüllungsfeier 26 


des hieſigen Kaiſer Wilhelm⸗Denkmals findet am 


A mſterdam, 9. November, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
niedr., per November —,—, per März 176,00, 
Roggen loko geſchäftslos, do. auf Termine 
niedr., per März 130,00, per Mai —,—. Rüböl 
loko 26,75, per Dezember 261/, per Mai 


Amſterdam, 9. November, Nachmittags. 


7 


Familien fort. Der „Temps“ glaubt, daß die 
Attentate ſich wiederholen werden. 

Paris, 10. November. Geſtern Abend 
11½¼ Uhr verhaftete die Polizei einen gewiſſen 
Viktor Rabbe. Derſelbe iſt ein Kürſchner, 
24 Jahre alt und in Leipzig geboren. Vor 
etwa einem Monat kam er zum erſten Mal 


form des Zolltarifs zur Annahme zu bringen, ſelde während der Ueberfahrt verbleibt. Es ge 10. Mai ſtatt. Baucaziun 57,00 nach Paris und wohnte zur Miethe auf 
wenn die Republikaner im Senat das Ueberge“ ſchieht dies der Vorſicht halber, damit beim Mannheim, 9. November. Der Fälſcher Aiuſterdam 9. November Jada Kaffeeſder Place Maubert. Von der Polizei wurde 
7 55 3 — dee Zale a ae 1 Einlaufen in die Themſe — 118 8 Heidelberger Stam tobligationen, Graveur Senft doo hei 205 November, Nachr. 2 Uh er geſucht, weil er mit Anarchiſten ver- 
geben, durch welche die Zölle auf gewiſſe Artike . . 5 ier, wel i ; riffen wurde, iſt . „Zalwerpen, 9. „Nachm. r 7 2 % 
beerabzeſetzt werden. Stolb, 9. November. Aus Anlaß res Ge. pen o ber eingeliefert worden. > N 15 Minuten Perroleummartt. (Schluß⸗ kehrte. V 
—— — . an * * . * „ r * 

burtstages Sr. königlichen Hoheit Prinz von Der Advokat Mitter bericht.) Reffinirtes, Tyre weiß loko 13°], bez. waren. r fand in Verbindung mit den 


44 
* 


ie + 


Wales, als Chef des Huſaren⸗Regiments Fürit 
Blücher von Wahlſtatt, fand heute Vormittag 11 
Uhr in der Blücher⸗Bahn bei der neuen Kaſerne 
Regiments⸗Appell und Parole» Ausgabe ſtatt. 
zen 10 Nachdem der Herr Regiments⸗Kommandeur, Oberſt 
Geſuch an die ſtädtiſchen Behörden gerichtet von Natzmer, in einer Anſprache auf die Bedeu⸗ 
worden, um Gleichſtellung im Gehalt mit tung des heutigen Tages hingewieſen und zum 
den Lehrerinnen an Mittel- und höheren Schulen. Schluß ein Hoch auf den Chef des Regiments 
In der Begründung des Geſuches wird hervor- ausgebracht batte, wurden vom Trompeterkorps 
gehoben daß die Schülerzahl in den Klaſſen der noch einige Muſilſtücke geſpielt, worauf die Eska⸗ 
Gemeindeſchulen eine höhere, dabei fehle die drons in ihre Quartiere rückten. 

Unterſtützung der Kinder im elterlichen Hauſe Rummelsburg, 7. November. Auf Vor⸗ 
meiſt gang und hierdurch ſei die Arbeit für die 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 10. November. Von den ſtädtiſchen 
Lehrerinnen der hieſigen Gemeindeſchulen iſt ein 


Lehrkräfte eine weit größere, die Geſundheit werde 
in empfindlichſter Weiſe angegriffen, trotzdem ſei 


ſchlag des hieſigen königlichen Amtsgerichts iſt 
dem Packmeiſter Mielke, ſowie dem Schaffner 
Alexander Reins, beide in Stolp, für ihre bei 


Wien, 9. November. 
von Rainbl ſtellte ſich mit der Selbſtanzeige, daß 
er große Veruntreuungen begangen habe, dem 
Gericht. Raindl hatte eine bedeutende geſellſchaft⸗ 
liche Stellung inne, er war Anwalt der Ver⸗ 
laſſenſchafts Angelegenheit des Kronprinzen Ru⸗ 
dolf, Anwalt verſchiedener erzherzoglichen Guts⸗ 
verwaltungen, Ritter der Eiſernen Krone, Direk⸗ 
tionsmitglied des Konſervatoriums u. ſ. w. Er 
ſoll ſtarke Verluſte als Theilhaber eines kroatiſchen 
Bergwerkes erlitten haben. 


Börſen⸗ Berichte. 
Stettin, 10. November. Wetter: Trübe. 


a. B., per November 137% B., per Dezember 


13½ B., per Januar⸗März 13 / B. — Feſt. 
Paris, 9. November, um. 


— Weißer Zucker feſt, 
Kilogramm per November 40,50, per 


1 
ucker (Schluß bericht) ruhig, 88 / loko 38,50. 
; oe Nr 3 ver 100 
Dezember Man vermuthet, 


Auarchiſten Francis und Meunier und war ſeit 
einigen Tagen von einer Reiſe nach London 
zurückgekehrt. Seine Effekten und Papiere wur⸗ 
den bei der Hausſuchung beſchlagnahmt. 
der Verhaftete ſei iden⸗ 


40,75, per Januar » April 41,50, per März⸗ tiſch mit der Perſon eines jungen Mannes mit 


Juni 42,00. 
London 9. November. 
zu der tolo 16,37, ruhig. — Nübe: 


zucker loto 13,87, thätig. — Centrifugal⸗ 


zucker ——. 
London, 9. November. 
45,50, per 3 Monat 46,00. 


London, 9. November. An der Küſte 


96% J da⸗ 5 2 
9630 ob⸗ dem Geſchäftsgebäude der Bergwerkegeſellſchaft 


ſtarkem deutſchen Accent, deſſen Anweſenheit in 


von Carmaux für den Abend vor der Explosion 
durch Zeugen ſeſigeſtellt iſt. Uebrigens iſt die 


Ebili⸗Kapferſ Auskunft, welche der Hauswirth Über die ver⸗ 
1 hafteten Miether giebt, eine vorzügliche. 


Paris, 10. November. Die Anarchiſten 


die zur Erholung beſtimmte Ferienzeit für die der Ergreifung und Feſtnahme des wegen Bruder⸗ Temperatur — 4° Reaumur, Barometer 773 Weizenladung angeboten. — Wetter: Milde. 
Lehrträfte der Gemeindeſchulen kürzer als bei den mordes flüchtig gewordenen Pächters Robert 5 Wind: SO. : : ER 
Mittel- und höheren Schulen. Um nadzuweifen, Schulz aus Selleborg bewieſene Geiſtesgegen⸗ Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm lolo 
daß das Geſuch nicht unbilig ſei, weiſen die wart und Gewandtheit eine Geldprämie von je 144—149 bez., per November 149,00 B. u. G. 
Petenten darauf hin, daß in anderen größeren 50 Mk. bewilligt worden. per November⸗Dezember 149,00 B. u. G., per 
Städten, welche in Betreff der Lebensbedürfniſſe April⸗Mai 156,50 G., 156,00 bez x 
mit Stettin gleich ftehen, die Gehälter der Lehre Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 
rinnen * = ep 8 „ Vermiſchte Nachrichten. 130— 133,00 Bei, zer November 133,50 bez., 10 50 Sufubren = Weizen 16,800, Gerfte | iprechung. 

Zu Ehren des nach 25jähriger Amts Berlin, 9. November. Zwei eigenhändige per November⸗Dezember 133,50 bez., per April⸗ 11,570, Hafer 13, uarters. London, 9. No Di gungs- 
tgätigteit in den Ruheſtand getretenen Herrn Briefe von Kaiſer Wilhelm 1. ge Sürten| Dei 139,00 B. u. G. 8 Leith, 9. November, Vormittags. Ger ſtoſen 1 e a a 5 
Stadtrath Bock findet am 16. d. Mes. im „Hotel Bismarck wurden, wie die „Bolt“ berichtet, Gerſte per 1000 Kilogramm loko pom⸗treidemarkt. Markt ſtetig, vorübergehend bar. Am Sounab erden Bewekt> 
de Pruſſe ein Feſteſſen ſtatt, an welchem ſich geſtern Nachmittag im hieſigen Antiquariat von merſche 135—140, Märter 136 — 144. kleineres Geſchäft. ar. Am Sonnabend werden dieſelben eine große 
die ſtädtiſchen Behörden und die zahlreichen Leo Liepmannsſohn unter andern Selbſtſchriften Hafer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ 1 9. November, Nachm. Nos Verſammlung abhalten. Die Polizei hat den 
Freunde des Herrn Stadtrath Bock betheiligen verſteigert. Der Brief des Kaiſers, datirt Ber⸗ merſcher 137 bis 141. etfen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war Auftrag erhalten, die Umzüge von Tower Hill 
werden. lin, den 25. Februar 1869, iſt an einen Bankier Müböl ohne Handel. rants 41 Sh. 4 d. aus zu verhindern. Einzelne Arbeitsloſe hal 
fa: — Am Montag war der bei dem Schlächter⸗ in Frankfurt a. M. gerichtet. In der Verſteige⸗ 8 feſter, per 100 Liter & 100 Glasgow, 9. November. Die Verſchiffun⸗ aufrühreriſche Reden auf d halten 
meiſter Wegner in Altdamm in Arbeit ſtehende rung erzielte das bemerkenswerthe, für die Stadt Prozent lolo 70er 31,4 bez., per November 70er gen betrugen in der vorigen Woche 5450 Tons N auf öffentlichen Straßen. 


; In 1 deen "eh 1 ar fahren fort, dem Baron Reille und dem mit der 
Nachm. Getreidemarkt. ußbericht.) Unterſuchung betrauten Spezialkommiſſar Die 
Getreide im Allgemeinen ar träge, Preiſe ſietig, Drobbrieſe zu ſchicken. Letzterer Hal en 
unverändert, fait nominell. Bon ſchwimmendem Abend mit dem Miniſterpräſidenten Loubet be⸗ 


Getreide Weizen rubig, aber ſtetig, Gerſte und 5 3 
Mais feit. e bal, 0 züglich der Lage in Carmaux eine längere Be⸗ 
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